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Frauen bringen
Flohmarkt zum Erfolg

� Wer ein Schnäppchen ma-
chen wollte, gerne stöbert,

noch ein Geschenk oder Aus-
gefallenes suchte, war am ver-
gangenen Sonntag beim
„Flohmarkt mit Herz“ bei der
Kasseler Mercedes-Nieder-
lassung an der richtigen
Adresse. Bereits zur Tradition
geworden ist die Veranstal-
tung der Frauen- und Servi-
ceclubs der Region Kassel –
und erfreute sich auch  in die-
sem Jahr reger Nachfrage.
Am Ende wird eine Spenden-
summe von über 4.500 Euro,
dem Mädchenbus Nordhes-
sen e.V. zugute kommen. Die-
ser Verein steht Mädchen mit
Rat und Tat in schwierigen Si-
tuationen zur Seite und stellt
ein vorbildliches mobiles in-
novatives Präventions- und
Gesundheitsprojekt in Kassel
und Nordhessen dar. 

Mercedes-Niederlassungsleiter Niels Kowollik mit (v. li.) Christa Pape (Soroptimist Wilhelms-
höhe), Edeltraud Weise (Int. Frauenclub), Bettina Gey (Inner Wheel), Claudia Döring (Lions), Irm-
gard Schwamm (Soroptimist Kassel-Kurhessen),  Nadine Müller (Leo), Stella Kietzmann (Libera-
le Frauen) und Corina Flashar (Soroptimist Kassel-Kurhessen). Foto: Soremski

Flammkuchen und
Wein-Experten

� Es war der nächste Schritt,
den Daniel Werner machen
musste. Ein Zelt bauen, direkt
vor seine Hospitals-Kellerei in
der Heinrich-Heine-Straße.
Denn die große Resonanz, die
die traditionelle Herbstwein-
probe erfährt, machte ein ver-
größertes Platzangebot unum-
gänglich. „Unsere Kunden sol-
len sich wohlfühlen, genug
Raum für Gespräche unterein-
ander und natürlich mit den
angereisten Winzern haben“,
unterstrich Daniel Werner.

Und das Konzept ging an den
beiden Veranstaltungs-Aben-
den auch voll auf.  Neben alten
„Liebschaften“ und neuen
Entdeckungen für den heimi-
schen Keller, wurde von den
Weinfreunden auch schon so
manch exquisiter Tropfen als
Weihnachtspräsent auserko-
ren. Und bei frisch gebacke-
nem Flammkuchen aus dem
Ofen ließ es sich trefflich über
Farbton und Aromen, Säure
und Herkunft der präsentier-
ten Weine reden.

Daniel und Sonja Werner (li.) von der Hospitals-Kellerei waren
stolz, bei ihrer Herbstweinprobe wieder viele namhafte Win-
zer Dr. Karl Jurtschitsch (Weingut Jurtschitsch)und Eric Manz
(Weingut Manz, re.)  begrüßen zu können. Foto: Soremski

Loftatmosphäre und Dialog der Kulturen
� Es ist ein neuer Meilenstein
in der fast 20jährigen Firmen-
geschichte, den Ramex-Chef
Stephan Kropf mit der Eröff-
nung seiner Galerie und Rah-
menwerkstatt in den Räumen
in der Langen Straße in Bad
Wilhelmshöhe setzte. Die stark
beanspruchten Flächen einer
ehemaligen Druckerei ver-
wandelte er mit feinem Gespür
zu einer großräumigen Galerie
mit einzigartiger Loft-Atmos-
phäre. „Schon als ich das erste
Mal das Gebäude betrat, wus-
ste ich was man daraus ma-
chen kann“, freut sich Stephan
Kropf über die gelungene Um-
setzung. Die Eröffnung – zeit-
gleich  mit einer Ausstellung
des international renommier-
ten Malers und Grafikers Meh-
met Güler – erlebte ein gewalti-
ges Interesse. Nachbarn wie
Evangelos Doukas (Restau-
rant Illyssia) und KSV-Vorsit-

zender Jens Rose oder andere
Interessierte wie Oberbürger-
meister Bertram Hilgen, Ar-
chitekt Erwin Pöttner,  Klinik-
Chef Michael Wicker bis hin
zu Gesundheitstage-Initiator
Prof. Dr. Hansjörg Melchior
(trotz  Vernisage seiner Frau
Karin) – waren alle in die Gale-
rie Ramex gekommen.  „Orient
und Okzident“, so der Titel der
Ausstellung, könnte auch die
Überschrift über Gülers Reise-
pläne in den kommenden Wo-
chen sein: Von seiner Heimat-
stadt Kassel geht es zunächst
ins Geburtsland, wo er sich ge-
meinsam mit seinem Galeri-
sten Stephan Kropf auf der
wichtigen Kunstmesse „Con-
temporary Istanbul“ präsen-
tiert. Nach seiner Rückkehr
geht es dann Anfang Dezem-
ber nach Izmir, wo er eine Aus-
stellung mit seinen Werken
eröffnen wird.

Stolz auf neue Galerie-Räume und die Ausstellung: Galerist
Stephan Kropf (li.) und Künstler Mehmet Güler. Foto: Soremski


